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INHALT



3

Liebe Gemeinde, liebe Freunde und Interessierte der 
Kirchengemeinde, liebe LeserInnen des Glockenklangs!

Nanu, kein Foto diesmal auf  dem Titelblatt? Das liegt nicht nur im Einbruch 

begründet, der in der Adventszeit im Pfarrhaus geschehen ist und bei dem unter 

anderem auch ein Fotoapparat aus der Pfarrwohnung gestohlen wurde. Nein, 

diesmal gibt es eine graphische Gestaltung, eine Textwolke, ein Wortgewebe, um 

unsere Gemeinde in besonderer Weise in den Blick zu nehmen. Es sind neben 

unseren zur Gemeinde gehörenden Dörfer wichtige Wörter, wie wir unsere 

Kirchengemeinde erleben und sie uns wünschen, die spielerisch und willkürlich 

nebeneinanderstehen, farbig getönt wurden und miteinander verbunden sind.
Das Wort Text leitet sich ab vom lateinischen textura, was übersetzt Gewebe 

bedeutet. Wenn wir also wie ein gewebter Stoff  miteinander verbunden sind, 

dann ist unsere Gemeinde nicht nur bunt und vielfältig im Muster, sondern auch 

strapazier- und tragfähig. So gibt es starke Kettfäden, die dem Ganzen Halt geben 

und bunte eingewebte Schussfäden aus verschiedenen Materialien, Qualitäten 

und Farben, die es kostbar gestalten. Wie gut, dass der Weber einen Plan hat, 

einen Stoff  im Sinn, denn als kleine Fädchen wüssten wir oft nicht, warum wir an 

dieser Stelle gerade wichtig sind. 
Ganz unterschiedliche Bilder haben wir gefunden, um unsere Kirchengemeinde 

zu beschreiben. Wir erleben unseren Glauben wie eine Quelle, aus der wir schöp-

fen und uns erfrischen, wie das Würzmittel Salz, das stärkt, haltbar macht, Ge-

schmack bringt und manchmal auch in Wunden brennt, wie ein Schiff, auf  dem 

wir Schutz, Geborgenheit, Gemeinschaft und manchmal auch das Dicht-auf-

einander-hocken erleben. Es gibt auf  unserem gemeinsamen Weg auch Hinder-

nisse, aber auch immer wieder hoffnungsvolle Aussichten. 
Heimat wollen wir sein, nicht nur für uns, auch für andere, für Flüchtlinge, die 

heimatlos geworden sind, die aus dem Elend (ein altes Wort für Ausland) kom-

men.
In diesen Tagen erleben wir, wie aus dem anscheinend Trostlosen wieder grüne 

Hoffnung wächst, wie wir wieder mutiger werden, zuversichtlicher und getroster. 

Fangen wir zu Ostern wieder von Neuem an zu träumen, zu wachsen und zu 

reifen. Lassen wir uns vertrauensvoll einbinden in ein bunt umhüllendes Tuch 

der Gemeinschaft. Mit solch  österlich-sehnsüchtigen Wünschen grüßt Sie 
Ihre Pastorin

GRUSS     WORT
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Mutter-Kind-Gruppe „Pünktchen“
Alle Mütter und Väter mit Babies und Kleinkindern bis 3 
Jahre sind donnerstags von 09.15 – 10.15 Uhr herzlich zu 
unserem Krabbelkreis im Pfarrhaus eingeladen. Wir singen 
und spielen gemeinsam und haben Gelegenheit, bei einer 
Tasse Tee Tipps und Erfahrungen auszutauschen.

Kindergartenkinder-Spielgruppe 
„Kirchenmäuse“
Liebe Kindergartenkinder! Einmal im Monat seid ihr 
zur Spielgruppe „Kirchenmäuse“ eingeladen. Wir 
treffen uns immer an einem Samstag von 10 – 11 Uhr. 
Eure Eltern dürft ihr gern mitbringen, aber wer ganz 
mutig ist, darf  auch schon allein mit uns im Pfarrhaus 
singen, spielen, eine Geschichte hören und basteln.

Die nächsten Termine sind:
21.03.2015, 11.04.2015, 30.05.2015, 27.06.2015
Kontakt: Julia Speck oder Barbara Brede (kiju@kirche-biestow.de)

Kindernachmittag für Grundschulkinder 
Für die Grundschulkinder ist jeden Mittwochnachmittag von 16.30 – 17.30 Uhr 
der Kinderraum im Pfarrhaus reserviert – und oft auch die Wiese. Wir stärken 
uns nach dem langen Schultag etwas und spielen, 
hören eine Geschichte und singen oder basteln.

KIRCHE       MIT KINDERN

Kleiner Gottesdienst 2015
Unseren nächsten kleinen Gottesdienst zum 
Thema „Amsel, Drossel, Fink und Star“ feiern 
wir am 14.03.2015 um 15.30 Uhr. Dazu sind 
ganz besonders alle kleinen Kinder mit ihren 
Familien eingeladen, aber natürlich auch alle 
anderen Gemeindemitglieder. Im Anschluss 
setzen wir uns wieder bei Kaffee und Kuchen 
zusammen, während die Kinder noch etwas 
basteln können. Kuchenspenden sind immer 
willkommen.
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KIRCHE       MIT KINDERN

Tauferinnerungsgottesdienst
Am 12. April 2015 feiern wir wieder den Tauf-
erinnerungsgottesdienst miteinander.
Das Vorbereitungstreffen dazu findet am 
27. März 2015 um 19 Uhr im Pfarrhaus statt. 
Alle sind herzlich eingeladen daran teilzunehmen, um 
gemeinsam diesen Gottesdienst vorzubereiten und 
auch ihre Ideen einzubringen.

Ausblicke - Bitte schon mal im Familienkalender notieren: 
Am 14. Juni 2015 sind alle Familien nach dem Gottesdienst zu einem 
Familien-picknick im Pfarrgarten mit Spielen und der Gelegenheit zum 
Grillen eingeladen.
Das Sommerferienprojekt in diesem Sommer wird ein Zirkusprojekt sein und 
vom 22. 26.07.2015 in Groß Klein stattfinden. Bei Interesse können Sie sich bei 
Barbara Brede melden, damit wir z. B. den Bedarf  für Fahrgemeinschaften klären 
können. 
Vom 11. 

– 

– 13.09.2015 sind Sie eingeladen zur Familienfreizeit in Teterow.

Krippenspiel 2014 
Vielen Dank an alle Mitspieler und 
–helfer beim Krippenspiel! Vom 
Schaf  bis Gott: Ihr wart eine 
Wucht und habt nicht nur mich 
begeistert durch euren Einsatz 
und euer gelungenes Zusammen-
spiel. Auch an die Eltern, die 
souffliert und Texte gelernt haben 
sowie als Chauffeure für pünkt-
lichen Probenbeginn sorgten, ein 
ganz dickes Dankeschön! Nicht 
zuletzt Danke an alle, die sich um 
die Technik gekümmert haben 
und die den Auf- und Abbau so perfekt hinbekommen haben, hier besonders an 
Martin und Karsten. Vielleicht nicht so sichtbar, aber unverzichtbar war die Hilfe 
von Helene und Blanka, die alle Proben begleiteten und überall zupackten, wo 
Hilfe nötig war. Ganz herzlichen Dank dafür!
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KONFIRMANDEN

Rückblick auf  ein Wochenende der Vorkonfirmanden

An einem Wochenende Ende Januar (vom 24.01. – 25.01.2015) haben wir 
Vorkon-firmanden uns zu einem Kennenlernwochenende im Biestower 
Pfarrhaus ge-troffen. Nach einer kurzen Begrüßungsrunde und leckerem 
Mittagsessen (Chilli con carne) sind wir zusammen mit Hauptkonfirmanden und 
der Jungen Ge-meinde zum Bowlen in den Pfeffersack gegangen. Ob mit oder 
ohne Bande- egal, wir hatten so oder so viel Vergnügen und haben uns gut 
amüsiert. Zurück in Biestow und nach dem Abendessen hatten wir Zeit, um 
selber zu entscheiden, was wir tun wollen. Es wurden Spiele in der Gruppe 
gespielt und Tischtennis auf  dem Dachboden. Um zehn Uhr hatten wir uns alle 
noch einmal gesammelt, um gemeinsam den Tag mit einer Kerzenscheinandacht 
zu beschließen. Dazu sind wir alle nur mit einer Kerze in der Hand in die dunkle, 
stille Kirche gegangen. In einem Kreis im Altarraum schickten wir denen Licht, 
die welches brauchen, um sich ihren Lebensweg zu erhellen. Schließlich sangen 
wir alle noch das Lied „Erleuchte und bewege uns“, um anschließend zurück ins 
Pfarrhaus zu wandern. Am nächsten Morgen haben wir den Familiengottes-
dienst mit gestaltet und gefeiert. Bei der Verabschiedung hatten wir alle schon 
verschiedene Ideen, wie wir so etwas noch einmal wiederholen könnten. Ganz 
lieben Dank an alle, die uns dieses Wochenende begleitet und betreut haben, wir 
hatten ganz viel Spaß! Das wünschen wir uns gern wieder ein mal!

Johanna Straßburger

Die Konfirmandenfahrt für die 8. Klasse nach Damm zum Thema „Geseg-
nete Mahlzeit“ ist vom 20.  22.03.2015. Wir erfahren Hintergründe des Abend-
mahls und feiern es miteinander. Nähere Informationen erhaltet Ihr per Mail.

Die Konfirmandenfahrt für die 7. Klasse 

Die Elternversammlung für die Familien der Hauptkonfirmanden ist am 
24.04.2015 um 18 Uhr im Pfarrhaus. Spätestens bis zu diesem Tag habt ihr eure 
Konfirmations- bzw. Taufsprüche aus der Bibel ausgesucht und eure eigenen 
Glaubensbekenntnisse per Mail ans Pfarramt geschickt. Anschließend findet für 
die Jugendlichen noch eine Stell- und Sprechprobe in der Kirche statt. Außerdem 
wird schon das Kirchenkaffee am 26.04.2015 vorbereitet, für das die Haupt-
konfirmanden verantwortlich sind.

–

–
nach Damm zum Thema „Gesprä-

che mit Gott“ ist vom 17.  19.04.2015. Gemeinsam mit KonfirmandInnen 
benachbarter Gemeinden erleben wir diese Tage. Nähere Informationen erhaltet 
Ihr per Mail.
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KONFIRMANDEN

Die Ökumenische Arbeitsstelle und Jugendkirche Rostock laden ein zum:
Upcycling Workshop mit Nähmarie am Freitag, 20. März 2015, 

16  20 Uhr im Zentrum Kirchlicher Dienste, Alter Markt 19
Taschen, Kissen, Loops, Armbänder, Anstecker und andere schöne und nützliche Sa-
chen werden aus gebrauchten T-Shirts hergestellt. Unter Anleitung von Maria Neu-
meister werden wir einen praktischen Nachmittag im Ressourcenrecycling erleben und 
danach mit vielen schönen Produkten nach Hause gehen. Bitte gebrauchte T-Shirts 
mitbringen, Nähmaterialien sind vorhanden. Mit einem kleinen fair-regionalen Imbiss 
können sich TeilnehmerInnen stärken. Der Workshop kann auch für 2 oder 3 Stunden 
besucht werden. Anmeldung:  0381-377987-25 oder über die 
Jugendkirche:  Tel. 038125737

–

aenne.lange@elkm.de;
info@jugendkirche-rostock.de,

JUNGE        GEMEINDE
Wir treffen uns dienstags, 19 21 Uhr, im Pfarrhaus, um miteinander zu essen, zu 
spielen, größere Aktionen zu planen, uns als Teamer „weiterzubilden“ und über 
verschiedene Themen ins Gespräch zu kommen. Alle Jugendliche sind herzlich 
eingeladen. Besonders freuen wir uns über rege Beteiligung „unseres Nachwuchses“ aus 
der Konfirmandengruppe. Seid willkommen!

– 

Angebote der Jugendkirche (Petrikirche)

14.03.2015 10.00 Uhr Frühlings-Brunch mit Juki-Planung

26.03.2015 19.30 Uhr Taizé-Andacht

27.03.2015 19.00 Uhr        ökumenischer Jugendkreuzweg „Das Kreuz im Fokus“

04./05.04.2015 23.00 Uhr Osternacht

10.04.2015 18.00 Uhr Spiele-Nacht

17.04.2015 19.00 Uhr Konzert Bandprojekt

Immer in Balance
- eine Einladung in den Kletterpark. Am 09.05.2015 findet unsere nächste ge-
meindliche Aktivität statt. Alle Vor- und Hauptkonfirmanden und Jugendlichen der JG 
sind herzlich willkommen. Weitere Informationen gibt es bei S. Hase und C. Weigle. 

Am Wochenende 16./17.05.2015 wollen sich in Biestow taufen bzw. konfirmieren 
lassen: Elisabeth Arndt, Olivia Aschemann, Sarah Behrens, Malte Bieber, Tom 
Bieber, Lorenz Briehl, Adrian Draheim, Lucas Engler, Pauline Freiin von Lukas, 
Claas-Frederic Gienapp, Josephine Hann, Jannik Kroll, Hendrikje Felicitas 
Lewerenz, Yann-Oliver Krebs, Helene Mehlan, Lenka Pristrom, Martha Ries, 
Pauline Scholz

mailto:aenne.lange@elkm.de;
mailto:info@jugendkirche-rostock.de,
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TERMINE       NOTIZEN

Kaffeestunde für Senioren in Papendorf

Am Donnerstag, dem 12. März 2015 treffen wir uns wieder in 
der Alten Schule, um mit Bildern und Texten die Inselgruppe 
der Bahamas kennen zu lernen. Von dort kommt in diesem 
Jahr die Ordnung des Weltgebetstages der Frauen,  der in der 
Biestower Gemeinde am Freitag, 6. März, begangen wird. 
Nebenbei gibt es Kaffee und Kuchen und Gelegenheit zum 
Austausch. Herzliche Einladung in die Sonne!
Wer gern abgeholt werden möchte, melde sich bitte bei Birgit Hakenberg

Seniorennachmittage in Kritzmow

Herzlich sind Sie eingeladen zu unseren gemeinsamen Nachmittagen, die jeweils 
am Montag um 15 Uhr sind. Wir trinken gemeinsam Kaffee, singen, beten, sind, 
kreativ, tauschen uns über verschiedene Themen aus und erfahren Neues. 
Sie müssen nicht erst 80 Jahre alt werden, um kommen zu können. Alle, die sich 
auf  den Weg machen, sind herzlich willkommen! Kommen Sie dazu in unseren 
schönen, geräumigen Raum der Alten Schule in Kritzmow, Schulstraße 1. 

Die nächsten Termine sind: 16. März 2015, 20. April, 18. Mai, 15. Juni.

Frühjahrsputz 

Am Samstag, 28.03.2015 freuen wir uns 
wieder auf  tatkräftige Helfende beim Früh-
jahrsputz. Um 9 Uhr treffen wir uns im 
Pfarrhaus und planen den Einsatz. Im An-
schluss stärken wir uns bei einem gemein-
samen Mittagessen.

30.04.2015 19.30 Uhr Taizé-Andacht

08.05.2015 regionale Jugendveranstaltung in Bad Doberan

28.05.2015 19.30 Uhr Taizé-Andacht

25.06.2015 19.30 Uhr  Taizé-Andacht 
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TERMINE       NOTIZEN
Frauenfrühstück
Das Frauenfrühstück trifft sich jeden ersten Donnerstag im 
Monat von 9.30 Uhr  11.30 Uhr im kleinen Gemeinderaum 
im Pfarrhaus.  Die nächsten Termine und Themen sind:
März: ausnahmsweise nicht am ersten Donnerstag im Monat, 
sondern am 12.03.2015, 11.00 Uhr, 
Treffpunkt: am Eingang der Kunsthalle zur Ausstellung 
"Rostock kreativ"
02.04.2015, 9.30 Uhr, Thema: Träume, Referentin Ingrid Model
07.05.2015, 9.30 Uhr, Thema noch offen.
Vorankündigung für Juni: geplant ist ein zweitägiger Ausflug nach Greifswald 
mit Übernachtung in der Jugendherberge. Genauer Termin steht noch nicht fest, 
Interessenten tragen sich bitte in die im Pfarrhaus aushängende Liste bis Mitte 
April ein.
Im Juli und August ist Sommerpause.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Kornelia Tiedge, Tel.: 0381/403 38 50,
E-Mail: korneliatiedge@aol.com oder kommen Sie einfach so dazu und bringen 
eine Kleinigkeit für das gemeinsame Frühstück mit. 

–

111 Jahre Rostocker Stadtmission 
„Suchet der Stadt Bestes und betet für sie“ Jeremia 29, 7

Die Arbeit der Stadtmission begann vor 111 Jahren mit Bibelstunden für alte, schwache 
und gehörlose Gemeindeglieder in der Margaretenschule, die Fürsorge und Seelsorge 
für verschämte Arme, Gefährdete und Verlorene und der Seelsorge in Kliniken und  
Gefängnissen. Was einst Pastor Hunzinger und engagierte Rostocker gegründet hatten, 
ist zu einem Verein geworden und nicht mehr wegzudenken. Er setzt sich ein für sozial 
Benachteiligte und von der Gesellschaft ausgegrenzte – für Junge, Alte, Einsame, 
psychisch Kranke, Obdachlose, Kinder, Familien, Flüchtlinge – und begegnet ihnen mit 
Respekt und Würde.
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns zu feiern: den Festgottesdienst am 10. Mai 2015 
anschließend ein Fest in und an der Nikolaikirche. Weiterhin gibt es einen Diskurs und 
einen Fachtag am 24. September 2015 .
Ganzjährig sammeln wir für unsere Hilfsfonds. Mit den „Gaben der Hoffnung“  helfen 
wir Menschen in akuter Not, Flüchtlingen, finanzieren Schulstipendien für Kinder aus 
sozial schwachen Familien und ermöglichen Projekte, die Teilhabe und Wertschätzung 
geben. Gern können Sie uns auch dabei unterstützen.
 Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft
IBAN DE67 100205000003880600            
BIC BFSWDE33BER           
Zweck: „Gaben der Hoffnung“
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Kunsthandwerkerkreis

Wir treffen uns donnerstags oder freitags ab 19 Uhr im Pfarrhaus in Biestow 
um miteinander kreativ zu sein. Die nächsten Treffen und Themen sind am: 
Freitag, 27.03.2015 Ostereier mit Wachstechnik verzieren
Freitag, 10.04.2015 Nähen 
Donnerstag, 07.05.2015 und Freitag, 29.05.2015 Textilarbeiten 
Freitag, 29.06.2015 Arbeiten mit Papier
Jede/jeder ist herzlich eingeladen zum Klönen und Ausprobieren. Es können 
auch gern eigene Arbeiten mitgebracht werden.

Der 26. Biestower Kinderkleidermarkt 
findet am Samstag, dem 18. April 2015 

von 14  17 Uhr im und um 
das Pfarrhaus statt.

Am 18.04.2015 findet wieder einer unserer traditio-
nellen Kinderkleidermärkte statt. In der Zeit von 
14  17 Uhr kann gekauft, gestöbert, gefeilscht und gehandelt werden. 
Auch für das leibliche Wohl werden wir wieder gut sorgen. 
Anmelden können Sie sich unter 0381/ 33 79 60 62.

–

–

35. Deutscher Evangelischer Kirchentag 
vom 03.  7. Juni 2015 in Stuttgart
 
Die Losung für den Kirchentag lautet „damit wir 
klug werden“ (Psalm 90, 12). Wer sich für eine 
Fahrt zum Kirchentag interessiert und sich einer 
Gruppe anschließen möchte, kann sich in der 
Gemeinde melden. Wir erkunden dann, ob in 
einer der Gruppen, die aus Rostock starten, noch 
Plätze frei sind. Weitere Informationen finden 
Sie unter www.kirchentag.de

–
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TERMINE       NOTIZEN
Besuchskreis

Unser Besuchskreis trifft sich das nächste Mal am Mittwoch, 27.05.2015 um 9.30 
Uhr im Pfarrhaus. Wir besuchen Gemeindeglieder zu ihren hohen Geburts-
tagen und wollen deutlich machen, dass wir eine christliche Gemeinschaft sind 
und aneinander denken. 
Wenn Sie sich unserer Gruppe anschließen möchten, melden Sie sich im Pfarr-
amt. Da 12 Dörfer zu unserer Gemeinde gehören, würden wir uns freuen, wenn 
aus jedem Dorf  jemand in unseren Reihen dabei wäre.

Vorankündigung: Goldene Konfirmation am 30. August 2015

Wer vor 50 oder mehr Jahren konfirmiert wurde, ist herzlich eingeladen zum 
Gedächtnisgottesdienst anlässlich der Konfirmation. Auch wenn Sie an einem 
anderen Ort konfirmiert wurden und jetzt in unserer Gemeinde wohnen, 
können Sie gern dazu kommen. Sagen Sie es gern weiter und laden andere mit 
ein, die es ebenso betrifft. Wer 1949, 1950, 1951 geboren wurde und 1963, 1964, 
1965 Konfirmation gefeiert hat, ist besonders angesprochen.
Wenn Sie noch Ihren Konfirmationsspruch wissen, geben Sie ihn bitte bei der 
Anmeldung mit an. Nicht nur Goldene Jubilare sind eingeladen, auch diejenigen, 
die schon mehr als 50 Jahre auf  ihre Konfirmation zurückblicken können. Wir 
feiern gemeinsam GD mit AM, die Jubilare werden zusätzlich gesegnet. An-
schließend wird bei Mittagessen, Kaffeezeit und Konzert Zeit sein für Gesprä-
che und Austausch von Erinnerungen.

Stadtteilspaziergänge auch 2015 erstmalig im März in Biestow

Der nächste Spaziergang zu „Alter Dorfkern Biestow mit der Kirche und den 
Friedhöfen“ findet am Samstag, den 28.03.2015, um 14.00 Uhr statt. Treffpunkt 
ist am Dorfteich in Biestow. Wir wollen die historischen Gebäude gemeinsam 
entdecken und dabei Geschichtliches und Neues rund um die Kirche in 
Erfahrung bringen. Vielleicht können auch Sie Wissenswertes dazu beisteuern. 
Wir laden Sie dazu herzlich ein und bitten Sie, sich diesen Termin vorzumerken.

Liane Buchmann und Gundula Moldenhauer
Wir möchten an dieser Stelle auch allen Beteiligten der letzten Stadtteilrund-
gänge danken, die mit ihrem Wissen zum Gelingen beigetragen haben.
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Sternsinger

Sturm und Regen hatte der Wetterbericht für 
den 10.01.2015 angekündigt – und leider 
recht behalten. Es war allen Sternsingern 
freigestellt, ob sie wirklich losziehen wollten, 
aber die vorsichtige Nachfrage wurde von 
unseren Königen entrüstet zurückgewiesen 
– natürlich würden sie den Segen verteilen 
und singen, schließlich hatten sie einen 
Auftrag zu erfüllen! So war die Stimmung bei 
den allermeisten anderen Rostocker Stern-
singern auch. Und so ließen wir uns von 
Haus zu Haus pusten. Der Zettel mit den 
Adressen war schon nach einer halben Stunde zu einem nassen Lappen geworden, und 
die Pappkronen ließen am Ende die Zacken hängen. Aber unsere Begeisterung und den 
Spaß an der Aktion konnte das bisschen Wetter nicht trüben, und wenn jemand 
überrascht war, dass wir bei dem Wetter tatsächlich kamen, waren unsere Könige ganz 
stolz. Wie wurden dieses Jahr überall besonders herzlich willkommen geheißen und 
möchten uns bedanken, dass wir auch tropfnass so freundlich in die Häuser gebeten 
wurden. Selbst wenn wir auf  der Straße kaum einem Menschen begegneten, haben die 
Kinder wieder aus ganzem Herzen ihre Mission, den Segen in die Häuser zu tragen und 
für Hilfsbedürftige zu sammeln, erfüllt. Von dieser 
Begeisterung für die gute Sache haben wir uns alle gern 
anstecken lassen – herzlichen Dank an alle Spender! 
Herzlichen Dank auch an Frau Möller, die dieses Jahr 
mit uns unterwegs war! Alle Kinder sind jetzt schon 
eingeladen, im nächsten Jahr auch mit dabei zu sein!

INFORMATIONEN

FOTO
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INFORMATIONEN

Aussendegottesdienst am 4. Advent

Was ist das eigentlich, ein Aussendegottesdienst? Das mag sich der eine oder die 
andere beim Lesen der Ankündigung gefragt haben. Ich war letztes Weihnachten 
zum ersten Mal dabei und auch skeptisch, ob ich geeignet bin, bei ganz fremden 
Menschen einen persönlichen Gruß der Gemeinde vorbeizubringen. Und dann 
noch am 4. Advent, wo so viele Dinge für Weihnachten vorzubereiten sind! Aber 
das ist eben auch die Zeit, in der sich viele alte und kranke Menschen besonders 
einsam und vergessen fühlen. Und der eigentliche Grund, Weihnachten zu fei-
ern, ist doch, die Freude über die Geburt Christi miteinander zu teilen. 2014 
haben wir „unseren“ Besuch in der Zeit gemacht, die wir sonst gemeinsam in der 
Kirche verbracht hätten. Dieses Jahr haben wir das Altersheim besucht und 
gelernt, dass der frühe Nachmittag dort die beste Besuchszeit ist. Die Schwes-
tern waren sehr nett und haben uns geholfen, die richtigen Zimmer zu finden. 
Dort waren wir sehr willkommen, haben etwas Weihnachtliches gesungen, uns 
etwas unterhalten und unser kleines Geschenk von der Gemeinde überbracht. 
Einmal haben wir auch im Aufenthaltsraum gesungen, und die Kinder waren 
beeindruckt, dass jemand den Takt so laut mit dem Löffel auf  dem Tisch mit-
klopfte – ob das nicht auch etwas für den heimischen Mittagstisch wäre?! 
Ich hoffe, dass sich 2015 noch mehr Gemeindemitglieder trauen, an dieser 
besonderen Gottesdienstform teilzunehmen und kann jeden nur ermutigen: Sie 
können mit dieser kleinen Geste anderen eine Freude machen, die eben nur 
durch persönliche Begegnungen zu übermitteln ist – und das kann jeder! 
Probieren Sie es aus!                                                                       Barbara Brede

Aus dem Förderverein – Neues zur Trockenlegung der Kirche

Leider wurde unser Antrag zur Unterstützung der Trockenlegung der Kirche bei 
der Stiftung zur Bewahrung kirchlicher Baudenkmäler in Deutschlang (KIBA) 
auch dieses Jahr abgelehnt (zum dritten Mal in Folge). Gleichzeitig verzögert sich 
der zweite Bauabschnitt zur Sanierung des Biestower Damms durch die Hanse-
stadt Rostock, so dass auch unsere eigenen Aktivitäten nicht wie geplant im 
Frühjahr beginnen können. Wir prüfen in den nächsten Monaten die Alter-
nativen und berichten darüber im nächsten Glockenklang und durch Aushang.
Bei Interesse und Ideen sprechen Sie bitte den Förderverein und die Mitglieder 
des Kirchengemeinderates (Bauausschuss) an.
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INFORMATIONEN
Pfarrer M. Christ in Rostock angekommen

Beim Evangelischen Militärpfarramt in Rostock hat der 
Pfarrer Marcus Christ das Amt übernommen. Er ist 
damit als Seelsorger für die Soldaten in Rostock und für 
andere Marinestandorte in Mecklenburg-Vorpommern 
zuständig. Ich habe ihn in seinem Pfarramt in der 
Hansekaserne Rostock interviewt, das er im Januar von 
seinem Vorgänger Ralf  Zielinski übernommen hat. Auf  

meine Frage, was Militärseelsorge ist, antwortete er:
 „Wenn ein Soldat persönliche oder dienstliche Fragen hat, dann kann er zu mir in 
meine Dienststelle gehen und mit mir vor Ort darüber ganz frei reden, auch über 
Fragen zum Christlichen Glauben und der Kirche. Der Vorteil ist, dass ich dem 
Beichtgeheimnis verpflichtet bin und 
somit nichts darüber sagen darf. Ich 
gehe auch mit den Soldaten auf  die 
Truppenübungsplätze, in den Ein-
satz etc. Militärpfarrer sprechen die 
Soldaten auch an und helfen ihnen 
bei wichtigen Fragen über das Leben, 
z. B. ob ein Soldat das Abitur machen 
sollte, ob er heiraten sollte und an-
dere solche Fragen. Er kann mich 
auch fragen, ob er z. B. im Einsatz 
schießen sollte oder nicht. Wenn er 
schießt, hat er auf  einen Menschen geschossen, und wenn nicht, hat er ihn ggf. 
nicht daran gehindert, andere Menschen zu töten. Das kann einen Menschen 
psychisch sehr stark belasten.
Ich lade auch zu Rüstzeiten ein und arbeite als ganz normaler Pfarrer für Men-
schen in der Bundeswehr. Zusammen mit dem Katholischen Militärseelsorger 
Herrn Eckert mache ich auch jeden Monat Ökumenische-Gottesdienste. Und 
wenn es das Wetter zulässt halte ich auch auf  dem Schiff  Gottesdienst. Außer-
dem erteile ich in den Standorten auch lebenskundlichen Unterricht.“

Torben Rummelt, Vorkonfirmand 2014/2015
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12  Dörfer – eine Kirche

Auf  dem Titelblatt finden Sie die Namen der 12 Dörfer, die zur 
Kirchengemeinde Biestow gehören, in Form einer Wortwolke, zusammen mit 
einigen anderen Begriffen. Wortwolken sind ein Hilfsmittel, um die Häufigkeit 
verschiedener Begriffe optisch darzustellen. Damit „Biestow“ und „Kirche“ 
größer erscheinen, sind diese Worte öfter als die anderen in der zugrunde 
liegenden Datei enthalten. Wenn Sie dies einmal ausprobieren wollen, finden Sie 
entsprechende Hilfsmittel im Internet. 
Entstanden ist die Idee letztes Jahr auf  der Klausurtagung des Kirchen-
gemeinderates in Zingst. Ausgehend von der Frage „Wie stellen wir uns die 
Gemeinde bildlich vor“ haben wir versucht, die Herausforderungen für die letzte 
Phase unserer Amtszeit zu identifizieren und Schwer-
punkte festzulegen. Eine besondere Herausforde-
rung ist sicherlich, dass die Kirchengemeinde über 12 
Dörfer verteilt ist, die zur verschieden Kommunen 
und Gemeinden gehören. Die in Biestow stehende 
Kirche als Mittelpunkt ist dabei für den ein oder 
anderen ein ganzes Stück entfernt. Aus dieser in-
haltlichen Diskussion sind die 4 Zeilen entstanden, die 
für uns die Begriffe „Kirche“ und „Gemeinde“ auf  den Punkt bringen. 
Gleichzeitig steht dies auch für die Schwerpunkte, mit denen sich dieser und die 
kommende Kirchengemeinderäte auseinandersetzen müssen. Dazu zählen unter 
anderem:

- Nutzung und Erhalt des Kirchenensembles mit zwei Friedhöfen und 
einer der ältesten (!) Feldsteinkirchen Rostocks

- Gewinnung der „mittleren Generation“ für die Mitarbeit in der 
Gemeinde 

- Ausbau und Sicherung der Jugendarbeit
- Pflege und Ausbau der Gemeindepartnerschaft
- Verbesserung der Außendarstellung und Verbesserung der Kommuni-

kation zwischen Gemeinde und Kirchengemeinderat

Für einen Rückblick auf  die Amtszeit ist es noch zu früh – diese endet erst in der 
zweiten Hälfte 2016. Aber die Besinnung darauf, was wir uns vorgenommen 
haben und noch ein paar der Vorsätze in die Tat umzusetzen, dazu ist jetzt die 
richtige Zeit. 

INFORMATIONEN
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Und es ist auch eine gute Zeit, Sie zu ermuntern, sich mit der Gemeinde und 
einer möglichen Mitarbeit auseinanderzusetzen – egal ob Sie schon länger hier 
leben oder neu hinzugekommen sind. Gemeindearbeit lebt vom ehrenamtlichen 
Engagement möglichst vieler, die sich einbringen – sei es als gewähltes Mitglied 
im Kirchengemeinderat, wo auch Verantwortung übernommen wird, oder als 
Teilnehmer oder Mitarbeiter in einer der zahlreichen Gruppen. Es ist ein Geben 
und Nehmen, sprechen Sie uns und aktive Gemeindemitglieder an! Diese 
Einladung hat auch einen konkreten Hintergrund: 2016 werden nicht alle 
derzeitigen Mitglieder des Kirchengemeinderates aus verschiedensten Gründen 
für eine Wiederwahl zur Verfügung stehen – daher suchen wir „Nachwuchs“! 
Jetzt ist es noch früh genug, hineinzuschnuppern und Erfahrungen zu sammeln. 
Wir freuen uns auf  Sie!

Udo Kragl 

Aus dem Kirchengemeinderat

In seinen letzten Sitzungen hat sich der Kirchengemeinderat unter anderem mit 
folgenden Themen beschäftigt:
Der Haushaltsplan 2014 wird endgültig beschlossen und der Haushaltsplan 2015 
vorbereitet. Der Abgleich der Finanzübersicht mit der Kirchenkreisverwaltung 
gelingt nun besser.
Der Kollektenplan für 2015 wird beraten und beschlossen sowie die Jahres-
planung für 2015 ergänzt. Termine für die Goldene Konfirmation, die Gemein-
deversammlung sowie das Gemeindefest werden diskutiert. 
Der Kirchengemeinderat hat beschlossen, Barbara Brede zunächst befristet bis 
31.12.2015 als Mitarbeiterin für die gemeindepädagogische Arbeit mit Kindern 
und Familien einzustellen. Sie beginnt in diesem Jahr eine zusätzliche berufs-
begleitende Ausbildung zur Gemeindepädagogin. Es waren auch nach mehr-
facher Ausschreibung keine geeigneten Bewerbungen auf  die Stelle für Gemein-
depädagogik in unserer Gemeinde eingegangen. 
Weitere Themen waren die Weihnachtsgottesdienste 2014 und der weitere 
Werdegang des Projektes „Entfeuchtung der Kirche“ sowie eine Kirchen-
chronik in Bildern.
Der Kirchenälteste Sven Müller wurde am 18. Januar 2015 im Gottesdienst auf  
eigenen Wunsch von seinem Ehrenamt entpflichtet. Wir haben ihm für seine 
Tätigkeit mit einigen symbolischen Geschenken gedankt und für seinen weiteren 
Weg gesegnet. Er war über 20 Jahre ununterbrochen Mitglied in diesem Gre-
mium. 

KIRCHEN            GEMEINDERAT
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KONZERT        ANKÜNDIGUNGEN
Samstag, 25. April, 18 Uhr im Gemeindesaal des Pfarrhauses

Rostocker Tenor Peter Müller

„Caruso“ erklingt in unserem großen Saal. Dieses Lied 
von Lucio Dalla ist eine Hommage an den großen 
Tenor, dessen Lieblingsarien und -canzonen an diesem 
Abend vom Rostocker Tenor Peter Müller (Gesang, 
Gitarre) dargeboten werden. Neben Liedern aus Caru-
sos Heimatstadt Neapel zählen dazu auch Werke von 
Verdi und Donizetti sowie die Arie „Martha, Martha“ 
aus der gleichnamigen Oper von Friedrich von Flotow, 
der in Teutendorf  bei Sanitz geboren wurde. Einer der 
Höhepunkte des Konzertes ist natürlich das Lied 
„Caruso“ von Lucio Dalla.

Samstag, 9. Mai 2015 um 18 Uhr in der Kirche
Schwedischer Männerchor KMK  aus Katrineholm 

 
Internationales Flair bei uns in 
Biestow: der Männerchor aus 
Katrineholm in Schweden lädt ein 
zum Konzert! Freuen Sie sich auf  
e i n  b u n t e s  P r o g r a m m  a u s  
kirchlichen Liedern und schwedi-
schen Volks- und Frühlingsliedern. 
Der Chor besteht aus 20 Männern 
und einer Frau – der Dirigentin Sara 
Allsander. Im Jahr 2009 feierte er 
bereits sein 100jähriges Bestehen 
(s. Foto), und ist doch jung 
geblieben. Überzeugen Sie sich selbst!

Vorankündigung: 
Samstag, 13. Juni 2015 um 19 Uhr in der Kirche hören wir das

Duo  Neue Horizonte aus Zarrentin am Schaalsee
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TAUFEN
Siehe, ich habe dir geboten, dass du getrost und freudig seist. Lass dir nicht grauen und 
entsetze dich nicht; denn der Herr, dein Gott, ist mit dir in allem, was du tun wirst. 

(Josua 1, 9) 

08.06.2014 Helena Baier aus Kritzmow, in Bad Doberan durch Pastor 
Albrecht Jax, 4. Mose 6, 24-26

13.06.2014 Linus Hünemeier in St. Johannis, durch Pastor Johannes Wolf, 
Sprüche 2, 10 f  

30.11.2014 Thekla-Edith Beese aus Klein Stove, 2. Mose 23, 20
14.12.2014 Helen Tatewosjan aus Groß Stove, Psalm 91, 11-12, 

Lennard Tatewosjan aus Groß Stove, Hebräer 11, 1
Elisa Tatewosjan aus Groß Stove, Psalm 139, 14 

03.01.2015 Lina Krüger aus Biestow durch Pastor Johannes Wolf, 
Josua 1, 9  

Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben,
niemand kommt zum Vater denn durch mich. (Johannes 14, 6)

22.12.2014 Dr. Dagmar Schwebke aus Rostock, im Alter von 74 Jahren
30.12.2014 Fritz Pastrik aus Biestow, im Alter von 82 Jahren, Römer 8, 31
22.01.2015 Beate Brodowski aus Rostock, im Alter von 86 Jahren, durch 

Pastor Henry Lohse, 1. Mose 12 und Johannes 15, 5

BEERDIGUNGEN

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei, aber die Liebe ist die Größte unter 
ihnen. (1. Korinther 13, 13)

Jubiläum der Goldenen Hochzeit: 
27.09.2014 Erika und Heinrich Kleinow aus Kritzmow, Josua 24, 15
10.10.2014 Erna Margarete und Dieter Kalmbach, 1. Korinther 13, 13

Jubiläum der Silbernen Hochzeit: 
28.12.2014 Brigitte und Udo Kragl aus Kritzmow, Kolosser 3, 14

TRAUUNGEN



April

März

GEBURTS         TAGE
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01.03. Horst Eschner (72) 15.03. Gerda Jasper (85)
02.03. Else Luplow (78) 16.03. Peter Freitag (77)
03.03. Helga Timmermann (77) 18.03. Dr. Hans-Alfred Jungnitz (83), 
04.03. Dr. Hage Hagemann (79), Klaus Pioch (77)

Dr. Peter Ketterer (74), 20.03. Jutta Kölzow (76)
Heinz Müller (77), 21.03. Gerhard Bredefeldt (88)
Monika Lüth (71) 22.03. Heinrich Kleinow (80), 

09.03. Hedwig Lemke (86), Reinhold Frind(75)
Paul Schulz (76) 23.03. Astrid Illau (75), 

11.03. Gertrud Hein (80) Natalie Köpsel (90)
12.03. Monika Hoffmann (74) 25.03. Anita Popp (76)
13.03. Edith Knölck (87) 28.03. Wolfgang Müller (86)
15.03. Hubert Barthauer (88), 31.03. Dorothea Gülzow (89)

02.05. Thea Augustin (89), 09.05. Heinz Rugbarth (87), 
Gerd Goerke (84), Ulla Aßmann (76)
Dr. Friedrich Schwarz (83) 11.05. Ilse Schwarz (82)

05.05. Manfred Sobolewski (73) 12.05. Paul-Hartmut Heide (79),
07.05. Gerda Petschow (80) Karin Wenzlawski (71)

Mai

01.04. Gundelinde Hardt (73) 16.04. Wolfgang Hafkus (77)
02.04. Dr. Roland Busch (78), 17.04. Renate Rasch (77)

Heinrich Koslowski (75) 18.04. Elsa Below (82), Udo Witt (71)
03.04. Eva von Aken (98), 19.04. Hilmar Wiechmann (74)

Inge Harms Am Dorfteich 20.04. Kurt Mamerow (85), Günter Pfeiffer (75),
(78), Irmgard Rudlof  (90)
Gerhard Rommel (76) 21.04. Waltraud Dilger (80)

05.04. Gerda Brandt (83) 22.04. Dr. Manfred Bendler (74), 
06.04. Karla-Edda Bresler (74), Maria-Luise Wolter (72)

Heidi Neumann (74) 23.04. Ursula Witzke (91), 
08.04. Dr. Astrid Beyer (76) Dorothea Goerke (76),
09.04. Hammerich, Dieter (79), Ingeburg Freitag (75)

Grete Wiese (78), 24.04. Renate Siegler (78), Herbert Vorbeck (83)
Heinz Kaschau (72) 25.04. Annedore Röder (94), 

10.04. Kurt Podien (77), Inge Harms, Im Winkel (76)
Arthur Francke (72) 27.04. Eva-Marie Hahn (96), Gerda Krüger (85), 

12.04. Christel Becker (86) Ilse Rose (85)
13.04. Leon Behrsing (80), 29.04. Bernhard Hennig (89), Inge Köhn (73),

Prof. Dr. Dieter Rasch (80) Gerhard Krüger (78), Lutz Danke (77), 
15.04. Monika Langschwager (84) Klaus Zimmer (74)
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GOTTES         DIENSTE
Unsere Gottesdienste (GD) beginnen sind, ob es ein Angebot für Kinder 
in der Regel um 10 Uhr. Kinder sind gibt, fragen Sie doch einfach vorher 
immer herzlich willkommen. Sie feiern an. An großen Festen und meist am 
ihren eigenen Kindergottesdienst letzten Sonntag des Monats feiern wir 
(KiGo) im Pfarrhaus, zu Beginn sind im GD das Heilige Abendmahl (AM). 
sie jedoch mit im Gottesdienst. In den Unsere Kirche hat auch einen barriere- 
Ferien finden meist keine Kinder- freien Zugang an der Südseite .
gottesdienste statt. Wenn Sie unsicher 

Gottesdienste im März
Monatsspruch: Ist Gott für uns, wer kann wider uns sein? (Römer 8, 31) 

    
01.03. Reminiszere, GD, KiGo 
06.03. Freitag(!), „GD anders“ zum Weltgebetstag um 17 Uhr 

im Gemeindesaal des Pfarrhauses, anschließend gemeinsames Essen
08.03. kein GD
14.03. Kleiner Gottesdienst „Amsel, Drossel, Fink und Star“

15.30 Uhr im Gemeindesaal des Pfarrhauses, 
anschließend gemeinsames Stärken im kleinen Gemeinderaum

15.03. Lätare, GD, Kigo
22.03. Judika, GD, mit Prädikantin Birgit Hakenberg
29.03. Palmarum, GD mit Taufe von Merle Fredrich, 

anschließend Kirchenkaffee, vorbereitet und gestaltet vom Bläserkreis 
Warnowtal e.V., (Achtung: Zeitumstellung von 2 auf  3 Uhr!)

August

GEBURTS         TAGE
13.05. Dietrich Schulze (82) 18.05. Ingrid Harms (80), 
14.05. Gerda Stoykov (83), Giesela Hering (79), 

Anneliese Podien (75), Elisabeth Krawielitzki (76)
Herbert Lüth (73) 19.05. Christine Danke (77)

15.05. Barbara Hoffmann (80), 20.05. Jutta Frind (75), Christa Rabsch (73)
Erika Müller (83), 21.05. Peter Beutin (74), Ursula Knoll (91), 
Dr. Gisela Zehrt (72) Erika Spangenberg (87)

16.5. Helga Schaal (90), 22.05. Klaus Popp (75)
Ilse Schmidt (88), 23.05. Ruth Gebauer (88), Ursula Möller (85)
Erwin Lassig (79), 24.05. Hildegard Kasparek (82)
Astrid Kniest (76) 27.05. Heinz Kofahl (88), Malwine Krüger (76)

17.05. Erika Kleinow (76) 28.05. Ursula Märker (81)
18.05. Waldine Zadow (87), 
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Gottesdienste im April
Monatsspruch: Wahrlich, dieser ist Gottes Sohn gewesen. (Matthäus 27, 54)
02.04. Feier am Gründonnerstag um 19 Uhr mit Einsetzung des 

Abendmahls und Fußwaschung (im Gemeindesaal)
03.04. Karfreitag, GD mit AM um 10 Uhr in der Kirche 
05.04. Ostersonntag, GD mit AM und Taufe von Johannes Brede, 

Mitgestaltung durch den Biestower Singekreis
06.04. Ostermontag, 10 Uhr GD im Autoscooter auf  dem Ostermarkt 

(Neuer Markt) in Rostock 
12.04. Tauferinnerung am Sonntag Quasimodogeniti
19.04. Sonntag Miserikordias Domini, GD mit AM, Pastor i.R. Wolter
26.04. Sonntag Jubilate, Vorstellungs-GD der Hauptkonfirmanden, 

anschließend Kirchenkaffee, vorbereitet und gestaltet von den Haupt-
konfirmanden

Gottesdienste im Mai
Monatsspruch: Alles vermag ich durch ihn, der mir Kraft gibt. (Phil. 4, 13)
03.05. Sonntag Kantate, GD mit Taufe von Elias Jason Rudolf, KiGo 
10.05. Sonntag Rogate, GD mit Taufe von Emilia Wullekopf
14.05. GD zu Himmelfahrt um 10 Uhr im Kösterbecker Wald mit 

Kindergottesdienst (bitte etwas für das gemeinsame Picknick 
mitbringen) 

16.05. Sonnabend 17 Uhr in der Kirche Beicht-, Tauf-, Konfirmations-
und Abendmahlsgottesdienst

17.05. Konfirmationsgottesdienst am Sonntag Exaudi in der Kirche
24.05. GD zu Pfingsten mit 2 Taufen und Abendmahl
31.05. Sonntag Trinitatis, GD mit Taufe von Bjarte Magnussen, KiGo, 

anschließend Kirchenkaffee vom Afrikaliederchor vorbereitet und 
gestaltet

  

Gottesdienste im Juni
Monatsspruch: Ich lasse dich nicht los, wenn du mich nicht segnest.  (Genesis 32, 27)
07.06. 1. Sonntag nach Trinitatis, GD mit Taufe von Henrik, KiGo 
14.06. 2. Sonntag nach Trinitatis, GD mit Taufe von Sophie, KiGo
21.06. 3. Sonntag nach Trinitatis, GD mit Taufe von Neele, KiGo
28.06. 4. Sonntag nach Trinitatis, GD mit AM, KiGo, anschließend 

Kirchenkaffee von den Pfadfindern „Biestower Braunbären“ 
vorbereitet und gestaltet

GOTTES         DIENSTE
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Der Kunsthandwerker-Bastelkreis  
trifft sich zweiwöchentlich freitags um 19 Uhr im Gemeinde-
raum. Interessierte sind herzlich eingeladen. 
Ansprechpartnerin: Gertrud Fischer, Tel.: 038207/746 27

Der Gemeindeabend findet einmal im Quartal donnerstags 
um 19 Uhr im Pfarrhaus statt. Sie sind herzlich eingeladen, sich 
über ein ausgewähltes Thema auszutauschen oder einem Reise-
bericht zu lauschen. 
Ansprechpartnerin: Asja Garling bzw. der Förderverein

Der 55+Kreis trifft sich nach Absprache. 
Ansprechpartnerinnen: Maria Zimmer, Tel. 0381/403 48 95 
und Gertrud Hoffmann, Tel.: 0381/401 07 29

trifft an m
9.30 . 

Ansprechpartnerin: Kornelia Tiedge, Tel.: 0381/403 38 50, 
E-Mail: korneliatiedge@aol.com. 

Singekreis: Mittwochs treffen wir uns und 
singen von 19.30 – 21 Uhr im Gemeindesaal des Pfarrhauses in 
Biestow.  
Ansprechpartnerin: Asja Garling 

Gemeindenachmittag für Senioren ab 65 +: 
Wir treffen uns in Kritzmow, meist am dritten Montag des 
Monats, um 15 Uhr.  Ein weiteres Senioren-Angebot gibt es in 
Papendorf, dazu erhalten Sie eine Einladung von Birgit Hakenberg.

Dienstagskreis: A  trifft sich der 
Dienstagskreis als Hauskreis zum Bibelgespräch um 19.30 Uhr. 
Ansprechpartner: Pastor i. R. Klaus-Dieter Wolter in Biestow, 
Am Dorfteich 11a, Tel.: 0381/403 39 73

Der Frauenfrühstückskreis  sich jede  ersten 
Donnerstag im Monat von – 11.30 Uhr im Gemeinderaum

m letzten Dienstag im Monat

GEMEINDE         KREISE



GEMEINDE         KREISE
Eltern-Kind-Kreis „Pünktchen“

Kirchenmäuse: Eingeladen sind Kindergartenkinder mit ihren 
Eltern an einem Samstag im Monat. 
Ansprechpartnerin: Julia Speck, Barbara Brede

Kindergottesdienstteam: Termine nach Absprache, B. Brede

Offenes Kinderangebot für Grundschulkinder: mittwochs 16 – 17 Uhr
Ansprechpartnerin: Barbara Brede

Pfadfinder „Biestower BraunBären”: 
Jeden 2. Mittwoch im Monat von 17 – 19 Uhr (nicht feiertags 
und in den Ferien) mit Sven Müller als Ansprechpartner
Tel.: 0381/400 36 60

Konfirmanden: .
Vorkonfirmanden und Hauptkonfirmanden jeweils 1 1/2 h 

Junge Gemeinde: dienstags 19 – 21 Uhr im 
Jugendraum, 
Ansprechpartner: 

Der Afrikaliederchor „sisipekee” 
dienstags 18 – 19.30 Uhr in der hellen Jahreszeit,
ab 14.04.2015
Ansprechpartnerin: Caroline Siegmund,
Tel.: 0381/45 83 88 33

Sportliches Angebot ab 03.09.2014
Rückenschule: mittwochs 17.30 – 18.30 Uhr, 
Ansprechpartnerin: Gertrud Hoffmann, Tel.: 0381/401 07 29 

: 
Zur Kleinkind-Eltern-Gruppe sind Mütter, Väter, Tagesmütter 
und Großeltern mit ihren kleinen Kindern herzlich eingeladen. 
donnerstags von 9.15 – 10.15 Uhr im Gemeinderaum 
Ansprechpartnerin: Barbara Brede, siehe Seiten 4 + 5

Jeweils am Dienstag im 14täglichen Wechsel

www.facebook.com/jgBiestow
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http://www.facebook.com/jgBiestow


Ev.-Luth. Pfarre Biestow, Am Dorfteich 12, 18059 Rostock
Pastorin Asja Garling
Tel.: 0381/400 31 21, Fax: 0381/401 07 15
www.kirche-biestow.de, E-Mail: 
Kontoverbindung: OSPA Rostock
IBAN: DE 88 13050000 0201009056
BIC: NOLADE21ROS (nur für EU-Über-
weisungen nötig)

Sprechzeiten im Pfarrbüro: (außer in den Schulferien)
Am sichersten treffen Sie mich an am 
Dienstag:  9 – 10 Uhr (telefonisch), 10 – 12 Uhr (Besuch)
Freitag:    17 – 19 Uhr und nach Vereinbarung

Gemeindepädagogin: Barbara Brede, Tel. 0381/201 53 90
E-Mail: 

Organistinnen: Margitta Kiss 
Manuela Aschemann, Tel.: 0381/403 46 53, nach 18 Uhr

Friedhofsverwaltung und Friedhofsausschuß, Tel.: 0381/44 03 69 67
Evelyn Eggert und Manuela Aschemann, dienstags 9 – 12 Uhr im Pfarrhaus
(außer in den Schulferien)

Friedhofsgärtner und Küster: Simon Papenhagen, Tel.: 0162/811 95 00

2. Vorsitzender des Kirchengemeinderates Volker Horstmann, 
E-Mail: 

Kontaktgruppe Apeldoorn
Bernd Spangenberg, Im Winkel 29, 
18059 Rostock/Biestow, Tel.: 0381/400 21 55

pfarre@kirche-biestow.de

barbara.brede@alice-dsl.net

pfarre@kirche-biestow.de

foerderverein@kirche-biestow.de
Förderverein für das Kirchensemble Biestow e.V.
Am Dorfteich 12, 18059 Rostock, E-Mail: 
Spendenkonto OSPA Rostock, BLZ: 130 500 00, Konto: 2000 50 222
Vorsitzender: Markus Frank, Tel.: 0381/40 34 56 78
Stellvertretende Vorsitzende: Regina Harms, Tel.: 038207/77 71 81

PFARRHAUS BIESTOW

ADRESSEN
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